
Stadt Neumünster Neumünster, 1. September 2010
Der Oberbürgermeister 
Haushalt und Finanzen  
- Abt. Allgemeine Finanzwirtschaft - 
 

 
 
  AZ: -90.00-pr-te- 

 
 
 

Drucksache Nr.:  0632/2008/DS 
======================= 

 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Hauptausschuss 21.09.2010 N Kenntnisnahme 
Finanz- und Wirtschaftsförde-
rungsausschuss 

29.09.2010 Ö Kenntnisnahme 

Ratsversammlung 05.10.2010 Ö Kenntnisnahme 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Dr. Tauras / Stadtrat 
Dörflinger 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Leistung von über- und außerplanmäßigen 
Auszahlungen nach § 95 d GO i. V. m. § 4 
der Haushaltssatzung und § 17 der 
Hauptsatzung im Finanzplan 2010 
 

 
A n t r a g : 

 
Die Zustimmungen der Leitung des Fach-
dienstes Haushalt und Finanzen zur Leistung 
von über- und außerplanmäßigen Auszahlun-
gen in Höhe von 21.636,00 Euro im Finanz-
plan 2010 nach § 95 d GO i. V. m. § 4 der 
Haushaltssatzung und § 17 Abs. 2 der 
Hauptsatzung werden zur Kenntnis genom-
men. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: Mehrauszahlungen               21.636,00 Euro 

 
Deckung durch: 
Minderauszahlungen            20.100,00 Euro 
Mehreinzahlungen                  1.536,00 Euro 
 
 



-  2  - 

B e g r ü n d u n g : 
 
Nach § 4 der Haushaltssatzung kann der Oberbürgermeister der Leistung von über- und au-
ßerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen (Ergebnis- und Finanzplan) und Ver-
pflichtungsermächtigungen (Finanzplan) bis zu einer Höhe von 50.000,00 Euro zustimmen. 
Gemäß § 17 Abs. 2 der Hauptsatzung hat der Oberbürgermeister die Leitung des Fachdienstes 
Haushalt und Finanzen ermächtigt, Zustimmungen zur Leistung von über- und außerplanmä-
ßigen Aufwendungen und Auszahlungen (Ergebnis- und Finanzplan) und Verpflichtungser-
mächtigungen (Finanzplan) bis zur Höhe von 25.000 Euro zu erteilen. Die Genehmigung der 
Ratsversammlung gilt für diese Fälle als erteilt; der Ratsversammlung ist mindestens halbjähr-
lich zu berichten. 
Im ersten Halbjahr 2010 wurde folgenden über- und außerplanmäßigen Auszahlungen im Fi-
nanzplan zugestimmt: 
 
 
Fachdienst Schule, Kultur und Sport (-20-) 
 
1. 
Für die Gesamtschule Faldera wurde ein dringend benötigtes Klavier für den zweiten Musik-
raum im Erweiterungsbau beschafft. 

Produktkonto 
Bezeichnung 

zusätzlicher 
Bedarf 
Euro 

Deckung durch  
Produktkonto 
Bezeichnung 

Deckungsbetrag
Euro 

218012002.7831000 
Gesamtschule Faldera –
Bewegl. Vermögen, Einrich-
tung Pavillontrakte 

8.000,00 111126501.7851000 
Gesamtschule Faldera –
Baukosten, Ersatz der Pavil-
lontrakte 

8.000,00

(Zustimmung der Leitung des Fachdienstes Haushalt und Finanzen vom 29.01.2010) 
 
2. 
Für die Schulverwaltung wurde die Software „Schulentwicklungsplanung – Schulmanager 
SEP“ beschafft. Diese Software wird bereits in mehreren Kreisen und kreisfreien Städten in 
Schleswig-Holstein eingesetzt. 

Produktkonto 
Bezeichnung 

zusätzlicher 
Bedarf 
Euro 

Deckung durch  
Produktkonto 
Bezeichnung 

Deckungsbetrag
Euro 

243012004.7831000 
Schulverwaltung – Bewegl. 
Vermögen; Software Schul-
entwicklungsplanung 

3.500,00 211012001.7831000 
Gartenstadtschule – Bewegl. 
Vermögen; Einrichtung 
Hausmeisterwohnung 
211012001.7832000 
Gartenstadtschule – GWG 
Einr. Hausmeisterwohnung 
213012091.7831000 
Kombinierte Grund- und 
Hauptschulen – bewegl. 
Vermögen 

2.800,00

200,00

500,00

(Zustimmung der Leitung des Fachdienstes Haushalt und Finanzen vom 09.04.2010) 
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Fachdienst Kinder und Jugend (-44-) 
 
Für die Kindertagesstätte Einfeld wurde aus angesammelten Spendengeldern ein Zelt be-
schafft.  

Produktkonto 
Bezeichnung 

zusätzlicher 
Bedarf 
Euro 

Deckung durch  
Produktkonto 
Bezeichnung 

Deckungsbetrag
Euro 

365014410.7831000 
Kita Einfeld – Bewegl. Sa-
chen des Anlagevermögens 

1.536,00 365014410.6818000 
Kita Einfeld - Spenden 

1.536,00

(Zustimmung der Leitung des Fachdienstes Haushalt und Finanzen vom 02.07.2010) 
 
 
Fachdienst Technisches Betriebszentrum (-70-) 
 
Wegen eines neuen Subunternehmervertrages zur Sammlung der Gelben Säcke musste kurz-
fristig eine mobile Waage beschafft werden. 

Produktkonto 
Bezeichnung 

zusätzlicher 
Bedarf 
Euro 

Deckung durch  
Produktkonto 
Bezeichnung 

Deckungsbetrag
Euro 

537017001.7831000 
Abfallentsorgung – Bewegl. 
Sachen des Anlagevermö-
gens 

8.600,00 612019001.7927500 
Sonst. allgem. Finanzwirt-
schaft – Auszahlungen aus 
Tilgung von Krediten b. 
inländ. Kreditinstituten 

8.600,00

(Zustimmung der Leitung des Fachdienstes Haushalt und Finanzen vom 08.03.2010) 
 
 
___________________________________________________________________________ 
Mehrauszahlungen insgesamt:                                                                             21.636,00 Euro 
 

 
 
 
 
 
 
Dr. Olaf Tauras 

Im Auftrage 
 
 
Dörflinger 

Oberbürgermeister Stadtrat 
 
 


